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FERNE UND NÄHE 

19. Jahreskonzert der Sinfonischen Blasorchester des Heinrich-Schütz-Konservatoriums 
Dresden 
 
Nach über zwei Jahren ohne Auftrittsmöglichkeiten, Proben mit großem Abstand oder in digitalem 
Format erwarten die Musiker*innen des Sinfonischen Blasorchesters und seines 
Nachwuchsorchesters mit Spannung ihr großes Jahreskonzert am Sonntag, dem 10. April 2022 im 
Internationalen Congress Center Dresden (ICC). Dabei gehört die Bühne ab 15.30 Uhr dem 
Nachwuchsblasorchester, ab 17.30 Uhr dann den »Großen«, also dem Sinfonischen Blasorchester.  
 
Die jungen Orchestermusiker*innen – ca. 100 sind es an der Zahl – möchten ihr Publikum 
musikalisch in ferne Welten entführen und ihm dabei so nah sein, wie schon lange nicht mehr. 
Fantastische Filmmusikklänge, aus alter Zeit stammende Tanzmusiken und folkloristisch 
angehauchte Werke sorgen für reichlich Abwechslung in den Konzertprogrammen. King Arthur trifft 
Harry Potter, Robinson Crusoe begegnet Krabat und auch Johann Sebastian Bach mischt sich unter 
die Heldengestalten. Auch die jüngsten Konzertbesucher*innen werden also auf ihre Kosten 
kommen.  
 
Ganz besonders nah steht dem Orchester der junge Komponist Johannes Truöl (*2003), musiziert er 
doch selbst im Sinfonischen Blasorchester. Ihm komponierte er sein »Krabat Vorspiel« 
umgangssprachlich formuliert auf den Leib, welches am Konzerttag seine Uraufführung feiern wird.  
 
Als Gast begrüßen die Orchester das Blechbläserquintett des Heinrich-Schütz-Konservatoriums 
Dresden. 
 
Karten zu 8 € | 4 € (erm.) je Konzert sind an der Abendkasse erhältlich. 
 
Kontakt: Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Franziska Haupt (0351) 8 28 26 19. 
 
Foto: Sinfonisches Blasorchester des HSKD © Max Patzig 


